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Welche Prognose hat ein Patient mit einem Hörsturz?

Je nach Alter des Patienten, Art und Grunderkrankung, Wahl der Behandlungsmethoden und 
Beginn der Behandlung, kommt es doch in einer relativ gro�en Zahl der F�lle zu Komplikationen 
oder Rezidiven, d.h. einem erneuten H�rsturz.

Bleibende H�rverluste

50% Tinnitus

13% Hyperakusis

Merke:

So ist die Anzahl der Patienten, die erneut an einem H�rsturz erkranken, mit 30% au�erordentlich 
hoch, ebenso die 50%ige Wahrscheinlichkeit einen dauerhaften Tinnitus oder eine Hyperakusis 
(=Ger�usch�berempfindlichkeit) davonzutragen.

Merke: Ein H�rsturz ist ein „Schuss vor den Bug“ und die M�glichkeit des Auftreten eines 
Rezivids sehr hoch. Eine H�rsturz-Prophylaxe ist deshalb in jedem Fall zwingend erforderlich.
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